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Eckpunkte des Bundeswirtschaftsministeriums zur weiteren Entlastung der mittelständischen Wirtschaft von Bürokratie, beschlossen vom Bundeskabinett am 11. Dez. 2014 Gegenüberstellung der Eckpunkte mit Forderungen des DIHK 11.12.2014 Forderung Eckpunktepapier



Forderung DIHK



Kommentar DIHK



Abbau von Lasten aus Bürokratie ist langjährige Forderung des DIHK, insbesondere durch die stärkere Nutzung von elektronischen Medien z.B. im E-Government (siehe „Wirtschaftspolitische Positionen der IHK-Organisation“).



Impulse beim Bürokratieabbau erfordern das gegenseitiges Unterstützen der Ressorts beim Bürokratieabbau, z.B. beim „ProzessdatenbeschleunigeR“ („P23R“) des BMI



Entspricht der Forderung in den „Wirtschaftspolitischen Positionen“ nach einer konkreten Abbauregel für den Bürokratieabbau.



Es ist gut, dass die zusätzlichen Regulierungen, die durch den Koalitionsvertrag drohen, grundsätzlich vom Belastungsstopp umfasst sind.



Bundesministerien (GGO) verankern.



Prüfung der Gesetze auf Belastungen des Mittelstands ist langjährige Forderung des DIHK, aktuell in den „Wirtschaftspolitischen Positionen“ formuliert.



Die verpflichtende Verankerung des KMU-Tests in der Gemeinsamen Geschäftsordnung der Bundesministerien (GGO) ist zielführend.



Online-Plattform für Unternehmen für Stellungnahmen



keine Forderung des DIHK



nur sinnvoll, wenn Vorschläge auch aufgegriffen und Kammern und Verbände einbezogen werden



Forderung in der Sache ohne konkrete Zahl („Kleine Hebel – Große Wirkung, Sechs Sofortmaßnahmen“)



Anhebung auf 600.000 und 60.000 Euro ist gut; Anhebung auf 1 Mio. und



Vor Durch bisherige Maßnahmen beim Bürokratieabbau 1. konnten die Kosten aus Informationspflichten gesenkt werden. Nun soll auch der Erfüllungsaufwand der Wirtschaft deutlich spürbar gesenkt werden; es sollen zusätzliche Impulse für den Abbau von Bürokratiebelastungen gegeben werden.







Neue Bürokratie vermeiden 1.



Einführung der One-in-one-out Regel bis 30. Juni 2015, keine Anwendung auf 1:1-Umsetzungen von EUVorgaben, Anwendung auf Maßnahmen aus dem Koalitionsvertrag ggf. gedeckelt oder zeitversetzt.



2.







KMU-Test in der Gemeinsamen Geschäftsordnung der







3.



zu unnötig belastenden Regelungen einrichten







Steuer- und Bilanzrecht, Gewinnermittlung 4.



Umsatz- und Gewinngrenzen, ab denen Buchführungsund Aufzeichnungsgrenzen gelten, anheben, Spielraum bis 600.000 Euro Umsatz bzw. 60.000 Euro Gewinn







100.000 Euro wäre noch besser.
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5.



Forderung Eckpunktepapier



Forderung DIHK



Kommentar DIHK



Grundsätze zur ordnungsmäßigen elektronischen Buchführung und zum Datenzugriff (GoBD): Schreiben soll in Bezug auf Praxisprobleme zeitnah evaluiert und überar-



Wiederholte Forderung der Vereinfachung der elektronischen Archivierung z.B. „Kleine Hebel – Große Wirkung, Sechs Sofortmaßnahmen“.



Vorschlag der zeitnahen Evaluierung der GoBD notwendig und sinnvoll.



DIHK und IHKs unterstützen das Format und führen eigene Veranstaltungen durch.



Die weitere Verbreitung der elektronischen Rechnung verlangt die Unterstützung der Finanzverwaltung und einfache, rechtssichere Archivierungsvorschriften.



befreien werden.



Der DIHK fordert die Entlastung von Gründern besonders auch von steuerlichen Pflichten, diese finden wenig Berücksichtigung im Eckpunktepapier.



Entlastung bei Statistikpflichten war Teil der Mittelstandsentlastungsgesetze, völlige Freistellung sollte nicht dazu führen, dass Daten über Betriebsgründungen fehlen.



Weiterentwicklung Einheitlicher Ansprechpartner der zweiten Generation (Einheitlicher Ansprechpartner 2.0) zusammen mit den Bundesländern, insbesondere unge-



Langjährige Forderung des DIHK; Vorschlag ist Teil des Abschlussberichts „Einfacher Gründen“ unter Mitarbeit des DIHK.



IHKs fungieren bereits als einheitliche Ansprechpartner, Stärkung ist Ziel der IHK-Organisation, stärkere Kooperation der Länder ist notwendig.



DIHK-Vorschlag wurde durch die Gewerbeanzeigen-Verordnung umgesetzt.



Die zukünftig nur elektronische Gewerbeanmeldung verkürzt den Gründungszeitraum und entspricht den Anforderungen an eine moderne Verwaltung.



beitet werden. 6.







Format „ZUGFeRD“ für elektronische Rechnung soll stärker bekannt gemacht und weiterentwickelt werden.







Start-ups und junge Gründer entlasten 7.



Gründer sollen im Grundsatz in den ersten drei Jahren grundsätzlich von Berichts- und Informationspflichten







8.



hinderte elektronische Abwicklung von Gründungen 9.



Umsetzung Gewerbeanzeige-Verordnung











Unternehmen von Statistik- und Informationspflichten befreien 10.



Zentrales Register für die Energiewirtschaft: Abbau von Meldepflichten im Energierecht – ein Drittel bis die Hälfte der Meldepflichten sollen abgebaut werden







Meldepflichtenabbau vom DIHK für spezielle Bereiche gefordert (Immissionsschutzgesetz), Meldepflichten im Energierecht bisher kein Thema für die meisten Unternehmen.



mit Blick auf die Zukunft sinnvolle Forderung
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11.



Forderung Eckpunktepapier



Forderung DIHK



Kommentar DIHK



Vereinfachung der Nachweisführung bei der Energieund Stromsteuererstattung („Spitzenausgleich“) durch



Forderung des DIHK geht darüber hinaus: Anforderungen an Energieeffizienzsysteme erleichtern („Kleine Hebel – Große Wirkung, Sechs Sofortmaßnahmen“).



grundsätzlich sinnvoll, Wesentlichkeitsschwelle reicht aber nicht aus



Vom Statistischen Beirat des Statistischen Bundesamtes mit DIHK-Beteiligung seit langem gefordert.



sehr sinnvoll und im Rahmen des Reformprozesses der amtlichen Statistik auch geplant



Wesentlichkeitsschwelle evaluieren. 12.



Stärkere Nutzung bereits vorhandener Verwaltungsdaten in der Statistik durch eine Ermächtigung des Statistischen Bundesamtes



13.











Meldeschwellen in der Intrahandelsstatistik anheben auf Vorschlag des DIHK: Spielräume zur Erhöhung der Schwellenwerte und beim Verzicht auf Gewichts800.000 bzw. 1 Mio. Euro angaben bei der Intrastat-Meldung nutzen – der Vorschlag würde teilweise umgesetzt.







14.



Verringerung der Belastung durch CSRBerichtspflichten, insbesondere für den Mittelstand durch Nutzung der Umsetzungsspielräume und –



Forderung des DIHK z.B. in den Vorschlägen zur Vereinfachung des EU-Rechts und in den Wirtschaftspolitischen Positionen.







fristen. 15.



Arbeitgeberbescheinigungen durch standardisierte Entgeltbescheinigungen ersetzen



keine Forderung des DIHK



führt zu Erleichterungen für Arbeitgeber, entspricht einer Forderung der BDA



16.



Aufbau und Betrieb eines Informationsportals für die sozialversicherungsrechtlichen Meldepflichten von Ar-



DIHK fordert krankenkassenübergreifende Einzugsstelle



richtiger Ansatz, sollte aber deutlich



Forderung in den Wirtschaftspolitischen Positionen: „Einsparpotenziale können durch schlankere, elektronisch gesteuerte Verfahren und durch besseres Knowhow auf öffentlicher Seite genutzt werden“



sehr sinnvolle Forderung – schon seit einigen Jahren erwartet



beitgebern einführen







weiter gehen







Bürokratieabbau in Verwaltungsverfahren forcieren 17.



Öffentliches Beschaffungswesen vereinfachen und standardisieren



18.







Verfahren im Bereich der qualifizierten Zuwanderung



TOP-Forderung in den Wirtschaftspolitischen Posi-



4 Forderung Eckpunktepapier aus Drittstaaten beschleunigen 19.







Integration internationaler Fachkräfte beschleunigen



 20.



Zugang zu Förderprogrammen und Beschleunigung von Genehmigungsverfahren



21.







Forderung DIHK tionen



Kommentar DIHK



IHK-Organisation engagiert sich bei der Integration, z.B. mit IHK-FOSA langjährige Forderung des DIHK, ZIM als Best Practice heranzuziehen, z. B. in den Wirtschaftspolitischen Positionen



Prüfung der Vereinheitlichung der Anforderungen für die keine Forderung des DIHK Bestellung eines Datenschutzbeauftragten und für die







Meldepflicht bei Unternehmen



Ansprechpartner im DIHK: Dr. Alexander Schumann, Tel.: 030 20308-1500, Dr. Ulrike Beland, Tel.: 030 20308-1503



Orientierung am E-Government-Gesetz sinnvoll, auch durch Zulassen anderer sicherer elektronischer Identifizierungsmöglichkeiten und Übertragungswege (De-Mail, nPA), oder auch Siegel, die nach der eIDAS-Verordnungen vorgesehen sind. Forderung zum jetzigen Zeitpunkt nicht sinnvoll, weil EU-DatenschutzGrundverordnung im Zweifel andere Grenzen festsetzt; betrieblicher Datenschutzbeauftragte ist Ausdruck der Selbstverpflichtung der Wirtschaft und entlastet das Unternehmen von Meldepflichten.
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